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N i e d e r s c h r i f t  

 
 
über die 30. öffentliche Sitzung des Gemeinderates, am 14.01.2019 
Anwesend: Bgm. Konrad Walk, VizeBgm. Mag. Michaela Wallner, GV Georg Arnold, GV Helmuth Perterer, 
GV Johann Eder (ab 19:35), EGR Martin Hofer (E.f. GR Sebastian Berger), GR Alfred Riedlsperger, GR 

Mag. Stefan Perterer, GR Hermann Portenkirchner, GR Michael Trixl, GR Reinhard Köck, GR Josef Larch, 
EGR Sarah Wimmer (E.f. GR Johann Wimmer),  
Schriftführer:  Manuel Forstner 
Ort:   Sitzungszimmer Gemeindeamt  
Beginn/Ende: 19:30 Uhr / 20:25 Uhr 
 
TAGESORDNUNG: 
1) Begrüßung, Feststellung Beschlussfähigkeit und Genehmigung des letzten Gemeinderatsprotokolls 
2) Berichte des Bürgermeisters 
3) Mietwohnung Gemeindeamt – Mietvertrag Beschlussfassung 
4) Kindergarten- und Schulschiwoche – Beschlussfassung 
5) Jahresvoranschlag / Budget 2019 - Beschlussfassung 
6) Anfragen, Anträge und Allfälliges 

 
Dieses Protokoll gibt die wesentlichen Entscheidungsinhalte, nicht aber alle Diskussionen und 
Entscheidungsfindungen wieder. 

 
zu 1 / Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung des letzten   
Gemeinderats- protokolls 
Bürgermeister begrüßt alle anwesenden Gemeinderäte und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Das Protokoll 
der letzten öffentlichen Gemeinderatssitzung incl. Zusatzprotokoll vom 20.12.2018 wird vom GR ohne 
Wortmeldung genehmigt und von den Gemeinderäten unterfertigt. 
 
zu 2 / Berichte des Bürgermeisters  
a) Schneesituation – lange schneeintensive Phase, großes Medieninteresse nach Zeitungsmeldung 
„schneereichster Ort Österreichs“. Bgm. hat jedoch jegliche „Sensationsmeldungen, Panikmache“ vermieden 
sondern nur nüchterne Antworten gegeben. Somit konnte die Situation in Hochfilzen sehr ruhig gehalten 
werden. 
Gratulation an die Bauhofmitarbeiter, 4er Team zum längeren Maschineneinsatz unbedingt notwendig, für 
weitere Schneeaustragung wurde zusätzlich Berger Sebastian geringfügig eingestellt und Eder Hannes – 
ebenfalls geringfügig - als Winterdienstmitarbeiter weiter beschäftigt.  
Neuer Maschinenpark bereits bestens bewährt, von Traktor, Pflug, Handschneefräse bis zum Allrad-
Pritschenwagen.  
Zusätzlich Einsatz von Wörter Jakob mit Traktor, Pflug und Fräse. 
Heuer kamen das erste Mal in der Bgm. – Zeit Dankesschreiben aus der Bevölkerung an die Schneeräumer 
/ Schneeräumdienst der Gemeinde. Bgm. hat diese an die Mitarbeiter weiter geleitet. Beschwerden waren 
weit weniger als Gratulationen. 
Wiesenseestraße konnte lange offen gehalten werden; ist nun aber auf unbestimmte Zeit gesperrt. Sperre 
obliegt der örtlichen Lawinenkommission, der örtliche Vorsitzende ist der Bmg. 
Mit heutigem Wind und Starkschneefall spitzt sich die Lage nochmals zu, in den nächsten Tagen können wir 
dann nacharbeiten. Die Bauhofmänner brauchen aber auch dringend eine Pause, daher wird Berger 
Sebastian und Eder Hannes vorübergehend weiter beschäftigt und Wörter Jakob zur Unterstützung bei den 
Aufräumarbeiten eingesetzt – primär Traktor mit Fräse zum Auffräsen der Schneedepothaufen.  
 
b) neues Loipengerät - Bestens bewährt für die Neuschneemassen hat sich auch das neue schwere 
Loipengerät. Am 1.1. in der Früh hatten wir aber einen Schaden am neuen Loipengerät, ein Bolzen der 
Fräsenaufhängung war nicht gesichert und löste sich. Loipenfahrer hat dies rechtzeitig bemerkt und einen 
wirklich sehr großen Schaden dadurch verhindert. In der Nacht zum 2.1. waren wir wieder einsatzbereit. 
Zusammenfassend zu den Punkten 2.1. und 2.2. stellt Bgm. fest, dass der Gemeinderat im Jahre 2018 
gerade in Hinblick auf die Wintertauglichkeit des Gemeindefuhrparkes offensichtlich alles richtig gemacht 
hat. 
 
c) Loipenkontrolle - wurde Wintersteiger Jörg geringfügig eingestellt.  Ist ein Zweitjob und kann ab ca. 
Mittags kontrollieren. Bei Schönwetterphase wird Bauhofmitarbeiter Koidl Sepp wieder stichprobenweise 
kontrollieren. 
 
d) Wiesensee - Büro der Frau LHStV. Felipe ist bereits sehr aktiv in der Sache Wiesensee, Verbauung 
Böhmgraben zum Schutze Wiesenseestraße / Hintanhaltung Verlandung Wiesensee. Büro holt auch Daten 
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der Bodenproben (sind in den Abteilungen des Landes) der Wiesenseegrundbeprobung ein, um 
Deponiemöglichkeit /-örtlichkeit genauer prüfen zu können. 
Obmann und Bgm. sind in dauerndem Mailverkehr mit dem Land. 
 
e) Bergbahn Pillersee - da vor und über Weihnachten / Silvester eine Vielzahl von Beschwerden 
eingegangen sind, hat TVB und die drei Bgm. der Gemeinden in 2 getrennten Besprechungen mit dem 
Prokuristen der BB Pillersee diese ungeschönt vorgebracht.  
Aus Hochfilzener Sicht standen verzögerte Betriebsbeginn, Pistenqualität, Mitarbeiterprobleme und die nicht 
mehr vorhandene Skischule in Hochfilzen im Vordergrund. Bergübergreifend Bobo / Pletzipark usw. 
Bgm. ist der Meinung, dass man beide Seiten – Beschwerdeführer und Bergbahn zu Wort kommen lassen 
muss, um ein Gesamtbild bekommen zu können. 
BB-Ausschuss der Gemeinde wurde vom Bgm. im Vorfeld und über das Ergebnis unterrichtet.  
Die für heute angesetzte Besprechung Prokurist / Skischule St. Ulrich a P / Bgm. der 3 Gemeinden wurde 
witterungsbedingt abgesagt. 
Zwischenzeitlich hat die Pletzergruppe aufgrund dieser Besprechungen eine außertourliche 
Aufsichtsratssitzung einberufen. Findet am kommenden Donnerstag statt. 
Heute wurde die Tiroler Tageszeitung aktiv, Beschwerde wurde TT zugespielt, Diskussion über Medien ist 
nun sehr wahrscheinlich. 
 
f) Biathlon WM Pfad Hochfilzen –  Besprechung mit Firma Kirchner und Kirchner bezüglich Umsetzung der 
Grafik für die Pylonen mit Festlegung Fertigstellung 1.5. hat es zusammen mit Geschäftsführer des TVB 
gegeben. 
Kirchner und Kirchner haben zur Ausarbeitung der Pylonen noch zusätzlich eine Variante mit QR-Code mit 
Verlinkung auf Homepage bzw. alternativ etwas teurer die Ausarbeitung einer App mit Endausbau AR-Code 
eingebracht. 
Abstimmung / Verhandlungen TVB/Bgm./Kirchner und Kirchner sind in finaler Phase, bei Klarheit Kosten etc. 
wird Projekt dann unverzüglich im Themenwegausschuss vorgestellt. 
 
g) Termin LR Tratter bzgl. Hoteldorf Unterwarming – 21.1.2019, 11.00 Uhr. AL und Bgm. bereiten die 
entsprechenden Unterlagen vor. 
 
h) Biathlonweltcup – Ausschank der Vereine – Bgm. bedankt sich beim GR und Vereinsreferent Stefan 
Perterer und EGR Sarah Wimmer für die Vereinskoordination und übergibt an GR Stefan Perterer zur 
Berichterstattung: 
Es wurde an den 4 Veranstaltungstagen ein Gewinn von € 12.044,14 erzielt. 105 Personen waren in der 
Festhalle im Einsatz – 3 Personen von den Pensionisten zusätzlich für Aufräumarbeiten KH-Vorplatz.  
Zusammenarbeit mit Prem, Morandell, Egger usw. hat problemlos funktioniert – einzig mit Fa. P3 gab es 
Schwierigkeiten bei der Abstimmung/Organisation. Vereine könnten sich vorstellen für den Biathlon Weltcup 
2019 den Ausschank selber in die Hand zu nehmen. Gespräche mit OK müssen abgewartet werden.  
Abschlusssitzung mit den Vereinen mit Vorschau für 2019 ist auf 17.01.2019 ausgeschrieben.  
 
i) Termine Sitzungen - Nächste GR-Sitzung 25.2.2019, 19.30 Uhr, um die notwendigen Gutachten etc. für 
die ROK-Änderung bis dahin einholen zu können. 
GV/BA 18.2. zur Vorbegutachtung ROK-Änderung, Vorbereitung Baugewerke Frühjahr 2019. Ladung für 
GR-Sitzung mit Einverständnis GR folgt am 19.2.2019 
Vorausschau weiterer GR-Sitzungen – letzte Märzwoche 2019 zur Beschlussfassung der Jahresrechnung, 
2. Montag im Mai  
BA/GV – Sitzungen nach Bedarf 
 
zu 3 / Mietwohnung Gemeindeamt – Mietvertrag Beschlussfassung 
Im Gemeindevorstand wurde die Wohnung bereits an Marina Osowski vergeben. Diese wird mit 1.2.2019 die 
Gemeindewohnung beziehen, die Elektroinstallationen (mit Schutzleiter) werden bis dahin abgeschlossen 
sein. Weiters sind Malerarbeiten und in einem Zimmer ein Fußboden zu machen.  
 
Mietvertrag wurde grundsätzlich bis auf die Fälligkeit der Zahlung mit 15. des Monats 1:1 vom Vormieter 
übernommen. Zwischenzeitlich hat AL bezüglich der aktuellen Unsicherheiten mit der Beendigung des 
aktuellen Mietverhältnisses einige Punkte zur besseren Regelung eingearbeitet.  
Bgm. erläutert folgende Ergänzungen: Aktualisierung Wohnungsgröße, Schlüssellösung, Befristung vorerst 
auf 3 Jahre, Müllgebühren separat an Mieter verrechnen, Abschluss Haushaltsversicherung, Übergabe 
Inventar, Reinigung 2.OG, keine Ablagerungen im Stiegenhaus, Parkplatzregelung, Wertsicherung Mietzins, 
Kaution, Verbot einer Untervermietung.  
 
Mietzins ist wertbeständig mit Euro 540,-- pro Monat fixiert inkl. Heizung, Wasser- und Kanalgebühr. 
Stromkosten und Müllgebühren sind selbst zu tragen. 
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Daraufhin stellt Bgm. den Antrag auf Zustimmung zum befristeten Mietvertrag mit Frau Osowski. 
 
Der Gemeinderat stimmt den Antrag einstimmig zu. 
 
zu 4 / Kindergarten- und Schulschiwoche - Beschlussfassung 
Bgm. übergibt das Wort an Vbgm. Wallner  
Wie in der letzten GR-Sitzung unter Allfälliges von GR Portenkirchner eingebracht, wurden Gespräche mit 
der Skischule / VS und Kindergarten geführt. Es wurde auch diese Woche terminlich in Richtung ÖSV-
Kinderschneetag fixiert, jedoch wurde witterungsbedingt diese Woche der Skikurs abgesagt und auf die 
Woche ab 28.1. verschoben. 
Die Kindergarten- und Volksschulkinder wurden bereits mit Anmeldungen mit Selbstbehalt – wie für letzten 
Winter beschlossen (mit € 20,-- pro Kind Elternbeitrag) – beteilt und es erfolgten   23    Anmeldungen der 
Kindergarten- und   25   Anmeldungen der Volksschulkinder. Aufgrund der großen Zahl von TeilnehmerInnen 
sieht man, dass diese Förderung der Gemeinde sehr wichtig ist. 
Die Kosten für den Kurs betragen € 50,- pro Kind. 
Ebenso ist Vbgm. Wallner der Meinung, dass auch wieder ein LL-Kurs angeboten werden soll und dieser 
adäquat zum Skikurs ebenso von der Gemeinde gefördert werden soll. 
Vbgm. Wallner stellt den Antrag auf Unterstützung der alpinen und nordischen Kindergarten-/Schulskikurse 
mit Selbstbehalt der Eltern von € 20,--, Restkosten trägt die Gemeinde. 
 
Der Gemeinderat stimmt den Antrag einstimmig zu.  
 
zu 5 / Jahresvoranschlag / Budget 2019 - Beschlussfassung  
Der Entwurf des Haushaltsvorschlages 2019 wurde vom 28. Dezember 2018 bis einschließlich 14. Jänner 
2019 öffentlich kundgemacht. Allen Gemeinderäten wurde der Budgetentwurf im Vorfeld übersendet bzw. 
bei der Sitzung zur Verfügung gestellt. Von der Begutachtung im Dezember hat sich bis heute nur die 
erhöhte Investitionssumme ins Klärwerk geändert. Diese Änderung war im übermittelten Voranschlag bereits 
berichtigt. 
In den Jahresvoranschlag wurden sämtliche im Jahre 2018 im Gemeinderat besprochenen Projekte aller 
Fraktionen eingearbeitet. 
Daraufhin stellt FV Forstner den Voranschlag mit Erläuterung der wichtigsten Ausgaben- und 
Einnahmepositionen kurz vor.  
Nach kurzen Rückfragen von EGR Sarah Wimmer und GV Helmuth Perterer, die vom FV und Bgm. 
beantwortet werden, stellt der Bgm lt. einstimmiger Empfehlung des Gemeindevorstandes den Antrag auf 
Zustimmung des vorgestellten Voranschlages für 2019.  
Der Haushaltsvoranschlag umfasst demnach Einnahmen/Ausgaben im ordentlichen Haushalt in Höhe von € 
3.495.000.  
Der außerordentliche Haushalt (Projekt Aufschließung Bachlfeld VI) ist mit Einnahmen/Ausgaben von € 
363.200 ebenfalls ausgeglichen.  
 
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich (12 Ja/ 1 Nein) den vorgestellten Budgetentwurf für das 
Haushaltsjahr 2019. 
 
zu 6 / Anfragen, Anträge und Allfälliges 

 GR Trixl schlägt eine Permanentschmierung für den neuen Traktor vor. GR zeigt sich einstimmig für die 
Umsetzung. 

 Anfrage GR Trixl von der letzten GR-Sitzung: Bgm. übergibt das Wort an Frau Vbgm. Michaela Wallner zur 
Beantwortung der Anfrage von GR Trixl in der GR-Sitzung vom 20.12.2018 bezüglich Kindergarten. 
Vbgm. Wallner zitiert dazu aus dem Tiroler Kinderbildungs- und Kinderbetreuungsgesetz: 

 
Die pädagogische Aufsicht wird also von der Landesregierung wahrgenommen. Es besteht aber kein 
Grund für eine Beanstandung, es wurde auch keine Weisung erteilt. Das pädagogische Konzept unseres 
Kindergartens erfüllt alle gesetzlichen Vorgaben. 

 GR Köck fragt über dzt. Stand Neuverpachtung KH-Gastronomie nach: Bgm. erklärt, dass ein konkretes 
Interesse eines Gemeindebürger aus Hochfilzen besteht.  
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Weitere Gespräche mit Bgm. und derzeitiger Pächterin (Ablöse Inventar usw.) werden folgen. Pachtvertrag 
wird aktualisiert. Jährliche Termine der Vereine im KH-Saal (z.B. Kulturherbst, Musik, Seniorenbund, 
Gemeinde usw.) werden dem möglichen neuen Pächter mitgeteilt.   
 
Auch habe am Silvestertag ein ausl. Ehepaar wegen einer möglichen Pacht angefragt und es habe ein 
längeres Gespräch gegeben. Bgm. hat auf eine schriftliche Bewerbung bestanden, welche bis heute nicht 
eingelangt ist. 

 
 
Gefertigt und geschlossen um 20:25 Uhr. 

 


